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§ 151  Verfahren zur Eintragung in das Schuldnerverzeichnis (§ 882b bis 882h ZPO) 
 
1Die Übermittlung der Eintragungsanordnung an das zentrale Vollstreckungsgericht erfolgt nach Maßgabe 
der Schuldnerverzeichnisführungsverordnung. 2Erhält der Gerichtsvollzieher von dem zentralen 
Vollstreckungsgericht nach § 3 Absatz 3 Satz 2 SchuFV die Mitteilung, dass seine elektronische 
Übermittlung die Anforderungen nicht erfüllt, veranlasst er unverzüglich nach § 3 Absatz 3 Satz 2 SchuFV 
eine erneute elektronische Übermittlung der Eintragungsanordnung, die dann den Anforderungen 
entspricht. 3Die elektronische Kommunikation mit dem zentralen Vollstreckungsgericht richtet sich nach den 
landesrechtlichen Bestimmungen. 4Bei der Erstellung und Übermittlung der Eintragungsanordnungen sind 
die in der „Definition bundeseinheitlicher Standards zur Erstellung und Übermittlung von 
Eintragungsanordnungen gemäß § 882c ZPO“ niedergelegten bundeseinheitlichen Vorgaben in der jeweils 
gültigen Fassung einzuhalten.


